
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neues aus der Dorfmitte 
Nachtrag zu den Ausgaben 05/2023 und 06/2023 

 
Das Wehr an der Haseler Mühle 

 
 

  
Aufnahme vom 13.03.2024          Hubert Roeder 

 
Trotz vieler Bemühungen ist es nun so gekommen, wie bereits befürchtet.  
 
Nachdem die zuständigen Behörden, auch der Denkmalschutz, kein Interesse an dem  
Erhalt des Wehres gezeigt haben, konnte die Natur ihr Werk weiter fortsetzten. Das  
Wehr an der Haseler Mühle ist damit Geschichte.  
 



 
 

 

 
 
 
 

    

28. Jhrg.                                       04/2024 

Neues  aus  de r  Dor fm i t te  
Dorfmi t te 

 
 

     Wellesweiler vor 100 Jahren  
 
In den Sammlungen des Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, 
Landeskunde und Volkskultur e.V befindet sich ein Protokollbuch des 
Schriftführers Wilhelm Schmidt, der am 03.07.1923 eine Versammlung 
im Gasthaus Fegert (heute Rombachstraße 8) für die Nachwelt festhielt. 
  
Er berichtet über die Gründung einer Ortsgruppe der DDP, einer Partei 
mit einer linksliberalen Ausrichtung. Gewählt wurden Bezirksvorsteher 
Friedrich Aulenbacher, der in der Vergangenheit für die Wirtschaftlich 
Vereinigung in Wahlen zog und Rektor Weirich. Unser Chronist wurde 
Schriftführer. 
 
Es folgt eine Reihe anderer Personen, die für die Stadtratswahlen am 
08.07.1923 kandidieren sollten. Gewählt wurden für die DDP 
Aulenbacher und Weirich, für das Zentrum Otto Eisel, für die SPD Karl 
Dorst und für die Kommunisten Jakob Schuler.  
 
Doch bereits am 24.07.1923 ging das Gerangel, wohl um Posten und 
Pöstchen, los. 
 
Es kam „zu neu- bzw. hinzugewählten“ Personen. 9 Personen wurden für die einzelnen Kommissionen, darunter 
Finanz-, Bau-, Landwirtschaft – und Schulkommission.  
 
In der Sitzung am 22.09.23 kam es dann zum Protest. Der ursprünglich für den Posten der Baukommission 
gewählte Herr Biehl wurde von einem Herrn Lang auf Weisung des Vorsitzenden Aulenbacher ersetzt. Der 
konnte die Einwände abschwächen, jedoch beschloss die Versammlung, dass in Zukunft alle gefassten 
Beschlüsse ohne Abänderungen durchgeführt werden müssen.                                          Fortsetzung Rückseite 
 

 
Bayr. Haupstaatsarchiv, Plakatsammlung 
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Nachdem in der folgenden Sitzung am 24.01.1924 von Mitgliedern der demokratischen und liberalen Parteien 
die Frage einer Vereinigung dieser drei Parteien gestellt wurde, hatte man keine grundsätzlichen Bedenken 
und bildetet eine Ortsgruppe der „Deutsch-Saarländischen Volkspartei. – Vereinigte liberale und 
demokratische Partei“. Unter Berücksichtigung der bisherigen Parteistärke wurde Jakob Lang zum 
Vorsitzenden gewählt.  
 
Schmidt schreibt in seinem Protokollbuch: „Außerdem blieb, da die Vereinigung für das gesamte Saargebiet 
mit Rücksicht auf die Landratswahlen bereits vollzogen war, nichts anderes übrig, als sich der neuen Partei 
anzuschließen.  

Veranstaltungen 
 

17.04.2024 Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. in Zusammen-
arbeit mit der Aleksandra-Stiftung zur Förderung der Westricher Geschichtsforschung lädt ein zu einem 
Vortrag von Franz Josef Schäfer 
 

„Verfolgung der saarländischen Roma und Sinti sowie 
der Nationalseelsorger  Pfarrer Arnold Fortuin“ 

 

20.04.2024 Führung auf dem Grubenweg Bexbach – Wellesweiler Treffpunkt ist am Samstag, dem 20. 
April 2024, 14.00 Uhr auf dem Parkplatz „Schützenhaus Bexbach, am Ende der St. Barbara – Siedlung. 
 

Von Nichtmitgliedern erbitten wir einen Eintritt von 5 EURO 
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